Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3723 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Neugliederung der im nationalen Besitz befind- 
lichen Mineralölgesellschaften 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Rolle spielt die Gelsenkirchner Bergwerks AG 
(GBAG) im Rahmen der energiepolitischen Vorstellungen 
der Bundesregierung mit dem Ziel einer Bündelung der 
nationalen deutschen Unternehmen im Mineralöibereich? 

2. Hat die Bundesregierung über die diplomatischen Kanäle 
klargestellt, daß der politische Druck einer befreundeten 
Regierung, beim Verkauf des Gelsenberg-Pakets zu einer 
ihr genehmen Lösung zu kommen, keineswegs den üblichen 
und vertretbaren Usancen der Entwicklung internationaler 
Beziehungen entspricht? 

3. Welche Möglichkeiten hat die Bundesregierung, um dafür zu 
sorgen, daß die Verhandlungen über einen etwaigen Ver- 
kauf des GBAG-Pakets an einen deutschen Konzern unter 
Berücksichtigung der energiepolitischen Konzeption der Bun- 
desregierung beschleunigt und baldmöglichst erfolgreich 
abgeschlossen werden können? 

4. Hält es die Bundesregierung für wünschenswert und erreich- 
bar, daß die von den großen internationalen Mineralöl- 
konzernen unabhängigen nationalen Gesellschaften der 
EWG eine immer engere Zusammenarbeit einleiten, um ein 
wirksames Gegengewicht zur bestehenden Marktmacht 
bilden zu können? 


Bonn, den 15. Januar 1969 


Schmidt (Hamburg) und Fraktion 


Begründung umseitig 
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Begründung 

Die Öffentlichkeit beschäftigt sich zunehmend mit den Be- 
mühungen um eine Zusammenführung deutscher Mineralöl- 
unternehmen. Die vielfältig vorliegenden Informationen über 
diese Vorgänge haben teilweise zu Mißdeutungen Anlaß gege- 
ben und nicht zu einer Klärung des Zwecks und des Sachstands 
dieser Bemühungen geführt. Die Sozialdemokratische Bundes- 
tagsfraktion hält es deshalb im Interesse einer sachgerechten 
Unterrichtung über die Bemühungen um eine Konsolidierung 
des deutschen Mineralölbereichs für erforderlich, daß die 
Bundesregierung über diesen Komplex umfassend Auskunft 
gibt. 
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